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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen
und Kollegen in Sortiment, Bibliothek und Presse,
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Wir freuen uns, Ihnen heute die Vorschau
für das zweite Halbjahr 2011 mit den
Neuerscheinungen aus den Verlagen Gunter
Narr, A. Francke und Attempto überreichen zu
dürfen.

Unser Schwerpunkttitel im Herbst kommt aus
der Reihe bachelor-wissen: Aus der Erfahrung
heraus, dass guter Unterricht nur gelingt,
wenn der Lehrende seinen Stoff auch selbst
verstanden hat, entwickelt Deutsche
Grammatik verstehen und unterrichten
zunächst anschaulich und verständlich die
Grundlagen der deutschen Grammatik und
geht dann auf die inhaltlichen Voraussetzun-
gen des Grammatikunterrichtes ein – ein
moderner Ansatz, der nicht zuletzt der seit
vielen Jahren geforderten, bisher aber kaum
eingelösten Integration der Bedürfnisse von
Kindern und Jugendlichen mit unterschied -
lichen Muttersprachen entgegen kommt.

Für Ihre Kunden aus dem Bereich Linguistik
haben wir zwei besonders interessante neue
Angebote im Programm:
In Zusammenarbeit mit dem IDS Institut für
Deutsche Sprache in Mannheim erscheint im
Gunter Narr Verlag eine neue Reihe zur
korpuslinguistischen Grundlagenforschung:
Korpuslinguistik und interdisziplinäre
Perspektiven auf Sprache/Corpus Linguistics
and Interdisciplinary Perspectives on
Language (CLIP) veröffentlicht Arbeiten, die
auf der empirischen Grundlage von
Sprachkorpora zur Deskription des
Phänomens »Sprache« oder zur korpuslingu -
istischen Grundlagenforschung beitragen.

Band 1 ist eben erschienen, Näheres finden
Sie auf Seite 11.
In Zusammenarbeit mit dem Mitteleuropä -
ischen Germanistenverband erscheint die
neue Zeitschrift für Mitteleuropäische
Germanistik (ZMG), herausgegeben von
Csaba Földes und Attila Németh – ein
international offenes Forum für thematisch
relevante Beiträge aus dem Gesamtbereich
Mitteleuropäische Germanistik. Rasch
subskribieren lohnt sich: Bis zum
30.09.2011 gilt ein Einführungspreis.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite
21 und auf beiliegendem Flyer.

Wir wünschen Ihnen eine informative und
anregende Lektüre und uns gemeinsam
einen verkaufsstarken Herbst.

Ihre

P.S.: Freunde wissen mehr – Sie finden uns
auch auf facebook
(http://www.facebook.com/narrverlag) und
Twitter (http://twitter.com/narr_verlag).
Oder Sie abonnieren unseren Newsletter
unter http://www.narr.de/newsletter
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Matthias Granzow-emden

Deutsche Grammatik
verstehen und unterrichten
eine einführung

bachelor-wissen
2011, ca. 250 seiten, 
ca. €[d] 16,90/sfr 24,90
iSBn�978-3-8233-6656-0

erscheint:
ca. oktober 2011

Lehramtsstudierende aller schularten, die sich für deutsch bzw.
Germanistik als fach entschieden haben, haben im Bereich des
grammatischen Wissens oft das Gefühl, in ihrer eigenen schulzeit nicht
gut vorbereitet worden zu sein – Grammatik wird meistens nur in den
Klassenstufen 5 und 6 »abgearbeitet«. Wer daher später Grammatik
unterrichten möchte (oder »muss«), braucht eine gute Grammatiktheorie,
die sich nicht nur in einem Buch, sondern auch nach und nach im
eigenen Kopf befindet. und weil es als Lehrkraft darum geht, in anderen
Köpfen einen Lernprozess anzustoßen, sollte man die Chancen, aber
auch schwierigkeiten kennen, die sich mit einem solchen Lernen
verbinden. 
die einführung geht auf die spezifischen Bedürfnisse von Lehramtsstu-
dierenden und deutsch-Lehrkräften ein. sie entwickelt in 14 Kapiteln in
anschaulicher und verständlicher Weise die Grundlagen des grammati-
schen denkens und der deutschen Grammatik und arbeitet darüber
hinaus auch die inhaltlichen Voraussetzungen des Grammatikunterrichts
auf. es werden neue Wege für eine schulgrammatik aufgezeigt, indem
beispielsweise Wortarten und sätze immer auch auf Wortgruppen und
Texte bezogen werden. eine Vereinzelung der Phänomene, die typisch für
die herkömmliche schulgrammatik ist, wird durch eine konsequente
formale und funktionale Perspektive und die Berücksichtigung
übergreifender sprachmuster überwunden.
unter www.bachelor-wissen.de stehen zusätzliche Materialien sowie die
Lösungen zu den im Buch enthaltenen Übungsaufgaben bereit.

aus�dem�inhalt:
einheit 1: Grundlagen grammatischen denkens I: schrift und sprach -
bewusstheit • einheit 2: Grundlagen grammatischen denkens II:
Modelle, Begriffe, Muster und normen in der sprache • einheit 3:
Grundlagen grammatischen denkens III: form und funktion • einheit 4:
Wortgruppen I: die schlüsselfunktion des Verbs • einheit 5: Wortgrup-
pen II: nominal- und Präpositionalgruppen und der Kasus • einheit 6:
zeigen und nennen • einheit 7: satzmuster • einheit 8: die Mitspieler
im satz und ihre rollen • einheit 9: attribute • einheit 10: Grammatik
und Text I: Verknüpfung und hierarchisierung von Gedanken • einheit
11: Grammatik und Text II: nähe und distanz in mündlichen und
schriftlichen Texten • einheit 12: Mehrsprachigkeit im deutschunterricht
•  einheit 13: schulpraktische fragestellungen: Lehrpläne und
schulbücher • einheit 14: aufgaben und Materialien für den unterricht

Über�den�autor:
prof.�Dr.�matthias�Granzow-emden lehrt didaktik der deutschen
sprache am Institut für Germanistik der universität Potsdam.

Zielgruppen:
studierende im Lehramtsstudium sowie seminarleiter an universi täten,
Pädagogischen hochschulen und in der Lehrerbildung; außerdem alle
Lehrkräfte an allgemeinbildenden schulen der Primar- und sekundar -
stufe, die mit ihrem Grammatikunterricht nicht zufrieden sind.

+�nur�was�man�selbst
�verstanden�hat,�kann�man
auch�gut�unterrichten!

+�moderne�Didaktik�der
�deutschen�Grammatik�

+�mit�zusätzlichen�materialien
auf�www.bachelor-wissen.de

DIESEN TITEL FINDEN SIE 
AUCH IN DER VORSCHAU VON 
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der Band führt Bachelor-studierende mit Lehramtsoption sowie
traditionelle Lehramtsstudierende des spanischen in die Grundlagen
der fachdidaktik ein. das Buch eignet sich sowohl für den einsatz in
Lehrveranstaltungen (einführendes fachdidaktik-Modul) als auch zum
selbststudium.
unter www.bachelor-wissen.de stehen zusätzliche Materialien sowie die
Lösungen zu den im Buch enthaltenen Übungsaufgaben bereit.

aus�dem�inhalt:
einheit 1: Begriff ‚fachdidaktik’ • einheit 2: Berufswunsch spanisch -
lehrer/in • einheit 3: Methoden des spanischunterrichts • einheit 4:
alternative Methoden und neuere Tendenzen • einheit 5: Curricula und
Bildungsstandards • einheit 6: Bilinguales Lernen • einheit 7:
sprachenlernen als Kind, Jugendliche/r und erwachsene/r • einheit 8:
Kompetenzförderung • einheit 9: Wortschatzarbeit • einheit 10:
Grammatikarbeit • einheit 11: Landeskunde und interkulturelles Lernen
• einheit 12: Literaturunterricht • einheit 13: Lehrwerke und
unterrichtsmaterialien • einheit 14: Leistungsbewertung 

Über�die�autorin:
prof.�Dr.�christiane�Fäcke ist Inhaberin des Lehrstuhls für didaktik der
romanischen sprachen und Literaturen an der universität augsburg.

Zielgruppen:�
studierende mit Lehramtsoption sowie traditionelle
 Lehramtsstudierende des spanischen.

Christiane fäcke

Fachdidaktik Spanisch

eine einführung

bachelor-wissen
2011, ca. 250 seiten, 
ca. €[d] 16,90/sfr 24,90
iSBn�978-3-8233-6655-3

erscheint:
ca. Juli 2011

+�moderne�Fachdidaktik
�Spanisch

+�Geeignet�für�Bachelor-
�Studierende�mit�Lehramts�-
option�sowie�traditionelle
�Lehramtsstudierende

DIESEN TITEL FINDEN SIE 
AUCH IN DER VORSCHAU VON empfehlen�Sie�auch:

Christiane fäcke

Fachdidaktik Französisch

eine einführung

bachelor-wissen
2010, 256 seiten,
€[d] 16,90/sfr 31,00
iSBn�978-3-8233-6560-0
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eilika fobbe

Forensische Linguistik

eine einführung

narr studienbücher
2011, ca. 250 seiten, 
ca. €[d] 19,90/sfr 28,90
iSBn�978-3-8233-6654-6

erscheint:
ca. september 2011

die forensische Linguistik ist ein Teilgebiet der angewandten Linguistik.
Ihre aufgabe ist es, sprachliche daten zu analysieren, die Gegenstand
einer juristischen Betrachtung sind. forensische Linguistik befasst sich
daher mit der analyse von mündlichen (sprechererkennung) und
schriftlichen Texten (autorenerkennung), die Gegenstand einer
polizeilichen ermittlung oder eines gerichtlichen Verfahrens sind, mit
Äußerungsdelikten (z.B. Beleidigung), mit Plagiatsvorwürfen und mit
Bedeutungs- und Verständlichkeitsnachweisen von streitigen Begriffen
oder Äußerungen z.B. im zusammenhang mit Markenrecht, Produkt -
haftung oder Vertragsrecht.
die analyse anonymer Texte, die in den Philologien eine lange Tradition
hat, wurde seit den 1950er Jahren in ihrem Potenzial als kriminalisti-
sche hilfswissenschaft erkannt; in der Bundesrepublik trat die
forensische Textanalyse erstmals im zusammenhang mit den
Bekennerschreiben der raf und der oetker-entführung ins allgemeine
Bewusstsein.
das vorliegende studienbuch führt anhand authentischer Texte und
exemplarischer analysen in das arbeitsfeld und in die wichtigsten
analysemethoden ein. alle Kapitel sind mit konkreten fällen illustriert,
aufgaben in den einzelnen Kapiteln ermöglichen eine unmittelbare
anwendung. 

aus�dem�inhalt:
Gegenstandsbereich (forensic linguistics – forensische Linguistik) •
Text, autor und Leser • Textsorte • stil • fehler • Inhalt • Linguistische
sachkunde vor Gericht • schlussbemerkung • anhang • Literatur -
verzeichnis, register

Über�die�autorin:
Dr.�eilika�Fobbe ist wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich deutsch
als fremdsprache an der ernst-Moritz-arndt-universität Greifswald und
gibt schulungen für die sachbearbeiter für forensische Linguistik des
BKa.

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der Linguistik, insbesondere der
 angewandten Linguistik.

+�Darf�man�Soldaten�»mörder«
nennen?

+�mit�authentischen�texten�und
exemplarischen�analysen

DIESEN TITEL FINDEN SIE 
AUCH IN DER VORSCHAU VON 
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Grundlage des Buchs ist das online zugängliche Vorlesungsskript der
Bamberger romanistin und Mediävistin annegret Bollée, dessen
Publikationsrechte an die autorinnen übertragen wurden. das skript
wurde für die Bedürfnisse der italianistischen Lehre heute völlig neu
bearbeitet. so findet die neuere italienische sprachgeschichte ab 1800
verstärkt Berücksichtigung, was den Bedürfnissen vor allem in den
Bachelor-studiengängen entgegenkommt; frühere Phasen, die für
staatsexamen weiterhin prüfungsrelevant sind, werden verständlich und
didaktisch aufbereitet dargestellt, so dass von anfang an alle epochen in
der richtigen Gewichtung zur Geltung kommen.
die Kapitel zu den diskurstraditionen der italienischen schriftsprache
und zur rolle des Italienischen als europäischer Kultursprache tragen
der – nicht zuletzt im rahmen neu geschaffener und zu schaffender
studiengänge wie Italienstudien immer bedeutender werdenden –
Verbindung von sprache, Identität und Kultur rechnung.
Im anhang: auszüge aus zentralen Werken dantes, Machiavellis etc.,
denen aufgaben vorangestellt werden, welche die nachbearbeitung und
Vertiefung des stoffes erlauben. 

aus�dem�inhalt:
einleitung • Il patrimonio ereditario: der ursprung des Italienischen  •
I primi passi del Volgare: die herausbildung des Italienischen •
Una gara tra i volgari: die einsetzende literarische Produktion im Volgare

im 13. Jahrhundert • die Tre Corone: die Blüte der italienischen Lite ra -
tur im 14. Jahrhundert • L'età dell’umanesimo: das 15. Jahrhundert

Über�die�autorinnen:
prof.�Dr.�ursula�reutner ist Professorin für romanische
 sprachwissenschaft an der universität Passau und Wissenschaftliche
direktorin des dortigen Instituts für Interkulturelle Kommunikation.
prof.�Dr.�Sabine�Schwarze ist Professorin für romanische
 sprachwissenschaft an der universität augsburg.

Zielgruppen:
studierende und Lehrende der Italianistik.

ursula reutner / sabine schwarze

Geschichte der
 italienischen Sprache
eine einführung

narr studienbücher
2011, ca. 250 seiten, 
ca. €[d] 19,90/sfr 28,90
iSBn�978-3-8233-6653-9

erscheint:
ca. september 2011

+��prüfungsrelevant�für
�Staatsexamen�
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Martin haase 

Italienische Sprachwissenschaft 

eine einführung

bachelor-wissen
2., überarbeitete auflage 2011, ca. 200 seiten,
ca. €[d] 16,90/sfr 24,90
iSBn�978-3-8233-6657-7

anschauliche einführung in die unabdingbaren
Grundlagen des faches. der Band gliedert sich
in vier übergeordnete Themenblöcke und 14
Lehrveranstaltungen, die auf alle wesentlichen
aspekte der sprache im allgemeinen und des
Italienischen im Besonderen eingehen.

aus�dem�inhalt:
einheit 1: sprache • einheit 2: Linguistik und
Philologie • einheit 3: Varietätenlinguistik •
einheit 4: Geschichte des Italienischen •
einheit 5: Textlinguistik und Pragmatik •
einheit 6: syntax • einheit 7: semantik •
einheit 8: flexion • einheit 9: Wortbildung •
einheit 10: Phonetik/Phonologie • einheit 11:
Phonologische Prozesse • einheit 12: die
dialektale Gliederung Italiens: oberitalien •
einheit 13: das dialektkontinuum Mittel- und
unteritaliens • einheit 14: Übrige romanische
sprachen Italiens, regionalitalienisch

Über�den�autor:
prof.�Dr.�martin�haase ist Inhaber des
Lehrstuhls für romanische sprachwissen-
schaft an der otto friedrich-universität,
Bamberg.

erscheint:
oktober 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der Italianistik.

Johannes Kabatek / Claus d. Pusch 

Spanische Sprachwissenschaft 

eine einführung

bachelor-wissen
2., überarbeitete auflage 2011, ca. 320 seiten,
ca. €[d] 16,90/sfr 24,90
iSBn�978-3-8233-6658-4

die bewährte einführung in die spanische
sprachwissenschaft ist in 14 einheiten
gegliedert, welche sich an einem typischen
ablauf einer einsemestrigen einführungsveran-
staltung orientieren. sie kann daher sowohl
direkt in den entsprechenden Lehrveranstal-
tungen als auch zum selbststudium genutzt
werden. 

aus�dem�inhalt:
das spanische in der Welt • Terminologie,
Grund begriffe, disziplinen der Linguistik • Pho -
netik, Phonologie und Prosodie • Morphologie
und Wortbildung • syntax • semantik und
Lexikologie • Pragmatik • Textlinguistik,
diskurs traditionen, gesprochene und geschrie -
bene sprache • sprachkontakt und kontrastive
Linguistik • empirische sprach wissenschaft
und Korpuslinguistik • sprachliche Varietäten
• sprachgeschichte I • sprach geschichte II •
Konvergenz und divergenz im Gegenwartsspa-
nischen • sachregister

Über�die�autoren:
prof.�Dr.�Johannes�kabatek ist Inhaber des
Lehrstuhls für romanische sprachwissen-
schaft der universität Tübingen. 
Dr.�claus�D.�pusch lehrt romanische
sprachwissenschaft an der universität freiburg.

erscheint:
september 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der hispanistik.

fritz Kemmler / Courtnay Konshuh

medieval english:
Literature and Language

narr studienbücher
5., überarbeitete und erweiterte auflage 2011,
ca. 420 seiten, zahlreiche abb.
ca. €[d] 24,90/sfr 35,90
iSBn�978-3-8233-6664-5

This new and innovative approach to english
Medieval studies takes what ist often judged
as two separate fields, old and Middle english,
and unites them under their common linguistic
and literary continuities. an introductory
grammar shows the continuous development of
old english to Middle and early Modern english,
with examples taken from a wide variety of
carefully annotated texts. This collection will
introduce beginning students to the diverse
and fascinating world of Medieval english. 
The 5th edition offers additional texts from the
anglo-saxon Chronicle and also includes a
selection of late Middle english secular love lyrics.

aus�dem�inhalt:
Introduction • The origins of english • Phono logy
• Morphology • syntax • old english Texts •
Middle english Texts • Glossaries, Bibliography

Über�die�autoren:
Dr.�Fritz�kemmler�lehrt alt- und mittelenglische
Literatur am englischen seminar der
universität Tübingen.
courtnay�konshuh,�m.a., forscht und lehrt an
der university of York.

erscheint:
oktober 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der anglistik.

JETZT IN 5. AUFLAGE»UnVerZIcHTBare Lern- UnD
LeHrLeKTüre« ITaLIenIsCh

»Von DIeSem BUcH BIn IcH
ToTaL BeGeISTerT« 
aUf www.baCheLor-wIssen.de
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Renata Szczepaniak

Grammatikalisierung�im�Deutschen

Eine Einführung

narr studienbücher
2., überarbeitete und erweiterte Auflage 2011,
ca. 230 Seiten, 
ca. €[D] 19,90/SFr 28,90
ISBN 978-3-8233-6666-9

Das Studienbuch macht zum einen mit der
aktuellen Grammatikalisierungsforschung und
ihren Theorien vertraut. Zum anderen hat es
die Entstehung und weitere Entwicklung der
wichtigsten grammatischen Kategorien des
Deutschen zum Gegenstand, u.a. den
Negationswandel, die Herausbildung des
Artikels und die Entwicklung neuer Hilfsverben.
Die zweite Auflage ist um ein Kapitel zur
Herausbildung des sog. am-Progressivs (ich bin
gerade am Lesen, am Kochen, am Überlegen)
erweitert.

Aus dem Inhalt:
Einleitung: Grammem, Grammatik und
Grammatikalisierung • Wege ins Zentrum der
Sprache • Grammatikalisierung als Lösung
kommunikativer Probleme • Negationswandel
• Grammatikalisierungen im nominalen
Bereich • Grammatikalisierungen im verbalen
Bereich • Grammatikalisierungen satzüber -
greifend • Sachverzeichnis, Abkürzungs -
verzeichnis, Literatur

Über die Autorin:
Prof. Dr. Renata Szczepaniak lehrt Linguistik
des Deutschen mit dem Schwerpunkt
historische Sprachwissenschaft an der
Universität Hamburg.

Erscheint:
Oktober 2011

Zielgruppen:
Lehrende und Studierende der
 germanistischen Linguistik. 

Elke Donalies

Basiswissen�Deutsche�wortbildung

UTB 2876
2., überarbeitete Auflage 2011, ca. 170 Seiten,
ca. €[D] 14,90/SFr 21,90
ISBN 978-3-8252-3597-0

Ein Bestseller der UTB-Reihe in überdachter
und aktualisierter Neuauflage. Basiswissen

Deutsche Wortbildung erklärt, aus welchen
Einheiten Wörter gebildet werden, welche
Wortbildungsarten genutzt werden und was
sich über die Bedeutung von Wortbildungspro-
dukten sagen lässt. Rot markierte Leitbeispiele
veranschaulichen die prüfungsrelevanten
theoretischen Grundlagen, vertiefende Exkurse
sensibilisieren für Analyseprobleme und
diskutieren Lösungsansätze. Das gut
durchstrukturierte und leicht lesbare Lehrbuch
gibt Studierenden, Lehrenden und allen
anderen an der Sprache Interessierten einen
forschungsnahen Überblick über die
Wortbildung.

Aus dem Inhalt:
Vorwort • Was Wortbildung ist • Woraus
Wörter gebildet werden – Wortbildungseinhei-
ten • Wie Wörter gebildet werden – Wortbil-
dungsarten • Nach welchen Mustern Wörter
gebildet werden – Wortbildungsbedeutung •
Literatur, Register

Über die Autorin:
Dr. Elke Donalies forscht am Institut für
Deutsche Sprache in Mannheim.

Erscheint:
September 2011

Zielgruppen:
Lehrende und Studierende der Germanistik.

MIT AUDIOMATERIAL AUF CD

Paul Skandera / Peter Burleigh

a�Manual�of�english�phonetics�and

phonology

Twelve Lessons with an Integrated Course in
Phonetic Transcription

narr studienbücher
2., überarbeitete Auflage 2011,
ca. 190 Seiten + CD,
ca. €[D] 19,90/SFr 28,90
ISBN 978-3-8233-6665-2

This is a fully integrated course book aimed at
university students of English in the German-
speaking region. It presents a staged and
clearly developed introduction to the theory of
pronunciation combined with a wealth of
transcription exercises and an accompanying
CD. The book explains key concepts in easy- to-
understand language, highlights key terms in
the text for easy review, and gives translations
of many of the terms into German. In this
second edition, the book has been thoroughly
revised and adapted for better readability and
increased consistency in the use of terminology.

Aus dem Inhalt:
Preliminaries • Description of speech sounds
• Consonants • Vowels • Allophonic variation
• Connected speech • The syllable  • Strong
and weak forms • Connected speech, contd. •
Allophonic variation, contd. • More allophones
• Intonation • Appendix: Solutions, Glossary

Über die Autoren:
Peter Burleigh, MSt ist Lecturer in English
Language and Linguistics an der Universität
Basel.
Dr. Paul Skandera ist Professor für English an
der University of Applied Sciences in Innsbruck.

Erscheint:
August 2011

Zielgruppen:
Lehrende und Studierende der Anglistik. 

HistoriscHe
spracHwissenscHaft
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Linda-Marie Günther

Griechische antike

uTB 3121
2., aktualisierte auflage 2011,
ca. 460 seiten, zahlreiche abb. und Tab.,
ca. €[d] 24,90/sfr 35,90
iSBn�978-3-8252-3598-7

die zweite, aktualisierte auflage des standard -
werks bietet eine fundierte und gut verständli-
che darstellung aller Teilepochen der
griechischen Geschichte. die orientierung an
den historischen ereigniszusammenhängen
erleichtert den Überblick, innerhalb dieses
rahmens findet die diskussion wichtiger
methodischer fragen ihren Platz. ein Charakte -
ristikum des umfassenden studienbuches –
und zugleich eine schlüsselqualifikation
historischen arbeitens – ist die vertiefte
auseinandersetzung mit dem Quellenmaterial.
der Band kann ebenso begleitend zu Lehr -
veranstaltungen eingesetzt werden wie für das
selbststudium und die Prüfungsvorbereitung.

aus�dem�inhalt:
einleitung • die Griechische frühzeit (ca. 1000
– ca. 500 v. Chr.) • die Klassische zeit (ca.
500 – ca. 320 v. Chr.) • das hellenistische
zeitalter (ca. 320–30 v. Chr.) • anhang: Karten,
Literaturverzeichnis, abbildungs- und
Kartenverzeichnis, register 

Über�die�autorin:
prof.�Dr.�Linda-marie�Günther ist Professorin
für alte Geschichte an der ruhr-universität
Bochum.

erscheint:
September 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der alten
Geschichte, der Klassischen Philologie
und der archäologie.

Klaus P. hansen

Kultur und Kulturwissenschaft

eine einführung

uTB 1846
4., vollständig überarbeitete auflage 2011,
304 seiten, 
€[d] 18,90/sfr 28,90
iSBn�978-3-8252-3549-9�

Kultur und Kulturwissenschaft (1. auflage
1995) konnte zum »standardwerk« (Jürgen
Bolten) aufrücken, weil es verwirrende
Komplexität entwirrte und eine schneise durch
den dschungel der Terminologien schlug.
ohne Jargon und übertriebenen Tiefsinn erklärt
das Buch in einfacher sprache und mit hilfe
anschaulicher Beispiele die Grundlagen von
Kultur. darin ist es bis heute konkurrenzlos.
die 4. auflage wurde stark aktualisiert und in
Teilen neu konzipiert. als Träger der Kultur
wurde das Kollektiv in den Mittelpunkt gerückt,
da es Qualitäten besitzt, die dem Kulturbegriff
abgehen: Kollektivität kann dynamik, differenz
und Wandel erklären. Wenn von den Kultur -
wissenschaftlern immer lauter ein Paradigmen-
wechsel gefordert wird, ist er in diesem Buch
auf verblüffend einfache Weise vollzogen.

aus�dem�inhalt:
der Kulturbegriff • natur und Kultur •
standardisierungen • Individuum und Kollektiv
• Kollektive Wahrnehmung • Konkurrierende
Kulturbegriffe • Literaturverzeichnis

Über�den�autor:
klaus�p.�hansen ist entpflichteter Professor für
amerikanistik an der universität Passau und
leitet dort die »forschungsstelle Grundlagen
Kulturwissenschaft«.

erscheint:
bereits erschienen

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der Kulturwissen-
schaften.

Willis J. edmondson / Juliane house 

einführung in die
 Sprachlehrforschung 

uTB 1697
4., vollständig überarbeitete auflage 2011,
ca. 400 seiten,
ca. €[d] 19,90/sfr 28,90
iSBn�978-3-8252-3599-4

die vierte auflage dieser bewährten einführung
in Grundlagen und Methoden der sprachlehr-
forschung greift neuere entwicklungen des
fachs auf, darunter die rolle der Mutterspra-
che und der Übersetzung, neue Medien, sozio -
kulturelle Theorien und fragen der Iden tität.
Mit zahlreichen abbildungen und Beispielen
stellt das Buch auf anschauliche Weise die
Verbindung zwischen Theorie und Praxis her.

aus�dem�inhalt:
Teil 1: die erforschung des fremdsprachenler-
nens im unterricht • Teil 2: dimensionen der
sprachlehrforschung • Teil 3: fremdsprachen-
lernen im Vergleich zu anderen sprachlernpro-
zessen • Teil 4: Individuelle Lernervariablen
und deren einfluss auf das L2-Lernen • Teil 5:
das fremdsprachenlernen im fremdsprachen-
unterricht: Beschreibungen, Interpretationen,
Theorien • Teil 6: Von der sprachlehrforschung
zur sprachlehre: fremdsprachendidaktische
entscheidungen • Bibliographie • sachregister
• autorenregister

Über�die�autoren:
prof.�Dr.�willis�J.�edmondson (†) war Professor
für sprachlehrforschung an der universität
hamburg. 
prof.�Dr.�Juliane�house ist Professorin i.r. für
sprachlehrforschung mit schwerpunkt
englisch/daf an der universität hamburg.

erscheint:�
oktober 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der sprachlehrfor-
schung. 
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Michael Meyer 

english and american Literatures 

uTB 2526
4., überarbeitete und erweiterte auflage 2011,
VIII, 264 seiten,
ca. €[d] 16,90/sfr 24,90
iSBn�978-3-8252-3550-5

english and american Literatures ist das
arbeitsbuch zum selbststudium, zur
examensvorbereitung und als Grundlage für
einführungskurse in die englische und
amerikanische Literaturwissenschaft. es bietet
kompaktes Basiswissen über  die analyse
lyrischer, narrativer und dramatischer Texte,
literaturwissenschaftliche Methoden und
Theorien und die Vorbereitung auf referate,
hausarbeiten oder Prüfungen. zahlreiche
Beispiele, Leitfragen, Checklisten und Übungen
bieten hilfreiche Werkzeuge für die systemati-
sche Lektüre und wissenschaftliche
erschließung von Literatur vom ersten
semester an.

aus�dem�inhalt:
Introduction • Poetry • narrative • drama •
Literary Theory • research papers, presenta -
tions and examinations • appendix: analyses,
Index, acknowledgements

Über�den�autor:
prof.�Dr.�michael�meyer ist Professor für
anglistik an der universität Koblenz-Landau.

erscheint:
bereits erschienen

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der anglistik.

oda Wischmeyer (hg.)

Paulus

Leben – umwelt – Werk – Briefe

uTB 2767
2., überarbeitete und ergänzte auflage 2011,
ca. 460 seiten, zahlreiche Tab., 
ca. €[d] 24,90/sfr 35,90
iSBn�978-3-8252-3601-4

Paulus ist die einzige historisch, biographisch
und literarisch deutlich fassbare Person, die wir
aus dem urchristentum kennen. zugleich ist
Paulus der urchristliche apostel, der die größte
missionarische und theologische Wirkung
entfaltet hat. die vertiefte Beschäftigung mit
Paulus gehört zu den zentralen Themen des
Theologiestudiums.
das vorliegende Lehrbuch führt interkonfessio-
nell und multiperspektivisch in die Paulusfor-
schung ein. Tabellen, Literaturangaben sowie
Glossare zu antiken Personen und orten
erschließen die Thematik für Lehre und
Prüfungsvorbereitung.
die zweite auflage des Werkes wurde komplett
überarbeitet und um zwei zusätzliche Kapitel
zur Politischen welt des Paulus und den
städten des Paulus ergänzt.

aus�dem�inhalt:
umwelt. Leben. Werk. Person • Briefe.
Theologische Themen • rezeption • anhang:
Glossar, sach-, Personen-, ortsregister,
Literatur, Karte 

Über�die�herausgeberin:
prof.�(em.)�Dr.�Oda�wischmeyer war Professorin
für neues Testament an der friedrich-
 alexander-universität erlangen-nürnberg.

erscheint:
september 2011

Zielgruppen:
Lehrende und studierende der Theologie.

dirk siepmann / John d. Gallagher
Mike hannay / J. Lachlan Mackenzie

writing in english:
a Guide for advanced Learners
uTB 3124
2., überarbeitete und erweiterte auflage 2011,
ca. 490 seiten, zahlreiche Tab.,
ca. €[d] 24,90/sfr 35,90
iSBn�978-3-8252-3600-7

die zweite, überarbeitete und aktualisierte
auflage wurde erweitert um einen abschnitt zu
Koordination und aufzählungen und um eine
detaillierte Behandlung der zeichensetzung.
ebenso bietet sie neues lexiko-grammatisches
Material, das von den nutzern unmittelbar
eingesetzt werden kann.

aus�dem�inhalt:
The term paper: Gearing up to start writing •
different types of term paper: Two models •
Title, Introduction, Body and Conclusion •
Getting the paper ready for submission: editing
and formatting • Basic issues in sentence
construction • Information packaging • Com -
plex sentences • Punctuation • a constructi -
onal view of language • academic lexis and
patterning • from word to collocation • rheto r -
ical moves and their lexical realizations • style
and stylistic competence • The principles of
style • Bibliography, Glossary, Index 

Über�die�autoren:
Dr.�Dirk�Siepmann lehrt fachdidaktik des
englischen an der universität osnabrück.
John�D.�Gallagher lehrt Wirtschaftsenglisch an
der universität Münster.
prof.�Dr.�mike�hannay ist Professor für

»Language and ICT« an der Vrije universiteit
amsterdam.
prof.�Dr.�J.�Lachlan�mackenzie ist academic
Consultant in Languages and Linguistics.

erscheint:
september 2011

Zielgruppen:
Wissenschaftler und studierende, die Texte auf
englisch verfassen wollen.
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Marek Konopka
Jacqueline Kubczak
Christian Mair / františek Štícha
ulrich h. Waßner (hgg.)

Grammatik und Korpora
2009
dritte Internationale Konferenz
Mannheim, 22.-24.09.2009

CLIP 1
2011, 604 seiten,
€[d] 108,00/sfr 161,50
iSBn�978-3-8233-6648-5

erscheint:
bereits erschienen

korpuslinguistik�und�interdisziplinäre�perspektiven�auf�Sprache
corpus�Linguistics�and�interdisciplinary�perspectives�on�Language
(CLIP)

herausgeber/editorial�Board:
holger Keibel, Marc Kupietz, Christian Mair
Gutachter/advisory�Board:
heike Behrens, Mark davies, Martin hilpert, reinhard Köhler, ramesh
Krishnamurthy, ralph Ludwig, Michaela Mahlberg, Tony Mcenery, anton
näf, Michael stubbs, elke Teich, heike zinsmeister
iSSn�2191-9577

In der reihe korpuslinguistik�und�interdisziplinäre�perspektiven�auf
Sprache�(cLip)�erscheinen arbeiten, die auf der empirischen Grundlage
von sprachkorpora zur deskription des Phänomens »sprache« oder zur
korpuslinguistischen Grundlagenforschung beitragen. die übergreifende
ambition der arbeiten soll dabei sein, Generalisierungen über
empirische Befunde oder Methoden zu suchen und diese im Kontext
einer empirisch verankerten Theoriebildung in der Linguistik zu
diskutieren. Besonders willkommen sind dabei auch interdisziplinäre
studien, die Korpus-evidenzen durch andere sprachbezogene
datentypen ergänzen, z.B. aus disziplinen wie sprachdidaktik,
Psychologie, soziologie oder den neurowissenschaften.

die Beiträge zur dritten Internationalen Konferenz Grammatik und
Korpora (Mannheim 2009) thematisieren zum einen korpusgestützte
grammatische untersuchungen zu verschiedenen sprachen, zum
anderen übereinzelsprachlich ausgerichtete methodologisch-
 korpuslinguistische ansätze. einblicke in laufende forschungsvorhaben
runden den Band ab, der sowohl für Grammatiker mit Interesse an
korpuslinguistischen Methoden als auch für Korpuslinguisten gedacht ist,
die grammatiktheoretische fragen nicht ignorieren wollen.

mit�Beiträgen�von�
B. strecker • d. Biber/B. Gray • M. fried • f. Gadet • C. dürscheid/
s. elspaß/a. ziegler • r. fiehler • h. hirschmann • f. Münzberg •
P. Bærentzen • G. stuyckens • e. Kerz • M. Malá • s. Gorokhova •
f. strik Lievers • L. Brunetti/s. Bott/J. Costa/e. Vallduvi • h. Keibel/C.
Belica/M. Kupietz/r. Perkuhn • o. Mason • M.hebal-Jezierska/n.
Bermel • s. neumann • T. herbst/s. faulhaber • a. zeldes • C. Belica/
M. Kupietz/a. Witt/h. Lungen • f. Šticha • s. sahel • G. albert •
e. Breindl/M. Walter • M. stede/u. Küssner • J. richling • T. By •
s. scheible/r. J. Whitt/M. durrell/P. Bennett • C. Cox • s. hansen-
 schirra • o. o. Boriskina • s.-f. Chung/Y.-W. Tseng • s. savchuk •
r. Ivanovska-naskova 

neue�reihe�zur�korpuslinguistischen�Grundlagenforschung:

cLip
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Fremdsprachen -
didaktik/DaF

Karl-richard Bausch / eva Burwitz-Melzer
frank G. Königs / hans-Jürgen Krumm (hg.)

Fremdsprachen lehren und lernen:
rück- und ausblick
arbeitspapiere der 30. frühjahrskonferenz zur
erforschung des fremdsprachenunterrichts

Giessener Beiträge zur Fremdsprachendidaktik
2011, 250 seiten,
€[d] 32,00/sfr 46,50
iSBn�978-3-8233-6647-8

2010 fand die 30. frühjahrskonferenz zur
erforschung des fremdsprachenunterrichts
statt. sie widmete sich dem inhaltlichen
rückblick  auf die zurückliegenden Konferen-
zen und den ergebnissen der erforschung  des
Lehrens und Lernens fremder sprachen.
Gleichzeitig unternahm sie aber auch den
Versuch, einen Blick nach vorne zu richten und
desiderate  für die zukünftige forschung zu
benennen. der Band enthält 23 Beiträge.
diese lenken den Blick auf die frühjahrskonfe-
renz als diskussionsforum von forschungsan-
sätzen, gewähren einen einblick in einzelne
forschungsschwerpunkte und diskutieren
Wege der empirischen forschung in  den
disziplinen, die sich mit dem Lehren und
Lernen von fremdsprachen befassen.

sabine schmölzer-eibinger

Lernen in der Zweitsprache

Grundlagen und Verfahren der förderung von
Textkompetenz in mehrsprachigen Klassen

europäische studien zur Textlinguistik, Band 5
2., durchgesehene auflage 2011, 265 seiten,
€[d] 58,00/sfr 81,90
iSBn�978-3-8233-6649-2

die Wissensvermittlung in schule und
Bildungs einrichtungen erfolgt überwiegend
durch die arbeit mit und an Texten. Textkompe-
tenz ist daher eine schlüsselkompetenz, die
die Bildungs- und zukunftschancen des
einzelnen in unserer Gesellschaft grundlegend
beeinflusst. für Kinder und Jugendliche mit
Migrationshintergrund ist fehlende Textkompe-
tenz eine der hauptursachen für schulisches
scheitern.
In diesem Buch werden grundlegende
zusammenhänge und faktoren untersucht, die
bei der entwicklung und förderung von
Textkompetenz in der zweitsprache eine rolle
spielen. die autorin stellt darauf aufbauend ihr
Konzept der Literalen didaktik vor: ein
theoretisch fundiertes und in der Praxis einfach
umsetzbares didaktisches Instrumentarium zur
förderung von Textkompetenz, dessen
Prinzipien und Verfahren in allen unterrichtsfä-
chern flexibel anwendbar und über die
förderung der Textkompetenz von zweitspra-
chenlernenden in mehrsprachigen Klassen
hinaus auch für zahlreiche andere Lernkontex-
te geeignet sind.

Karin Vogt

Fremdsprachliche Kompetenzprofile

entwicklung und abgleichung von Ger-deskrip-

toren für fremdsprachenlernen mit einer
beruflichen anwendungsorientierung

Giessener Beiträge zur fremdsprachendidaktik
2011, 396 seiten, €[d] 42,00/sfr 59,90
iSBn�978-3-8233-6644-7

die studie adaptiert auf der Basis von
deskriptoren des Gemeinsamen europäischen
referenzrahmens für sprachen (Ger)
subskalen und deskriptoren für kommunikati-
ve aktivitäten in beruflichen Kontexten. die
zielsetzung der arbeit ist zweifach. einerseits
werden empirische Validierungsverfahren für
adaptierte Ger-deskriptoren entwickelt bzw.
erprobt. andererseits wird als fremdsprachen-
didaktischer schwerpunkt eine neuartige (weil
auf dem Ger basierende) form der fremd-
sprachlichen Bedarfsanalyse vorgestellt und
für berufsorientierten fremdsprachengebrauch
in drei ausgewählten Berufen konkretisiert. die
als Produkt des adaptierungs- und Validie-
rungsprozesses entstandenen fremdsprachli-
chen Kompetenzprofile wurden in unterschied-
lichen fremdsprachendidaktischen Kontexten
erprobt. anschließend werden Verfahren zur
aufgabenentwicklung auf der Basis der
Kompetenzprofile vorgestellt; der fokus liegt
hier auf dem Prinzip der beruflichen
anwendungsorientierung im allgemeinbilden-
den englischunterricht der sekundarstufe I.

Germanistik

hilke elsen

neologismen

formen und funktionen neuer Wörter in
verschiedenen Varietäten des deutschen

Tübinger Beiträge zur Linguistik, Band 477
2., überarbeitete auflage 2011, 202 seiten,
€[d] 48,00/sfr 67,90
iSBn�978-3-8233-6646-1

Wie und warum bilden wir neue Wörter? Wird
das von einzelnen sprechergruppen und 
-intentionen mitbedingt? um diese fragen zu
beantworten, werden die neologismen aus
acht Varietäten des deutschen, z.B. Werbe-,
zeitungs-, fachsprachen, hinsichtlich
Wortbildungstechnik und Gebrauchsfunktion
analysiert. die verschiedenen sprachausprä-
gungen unterscheiden sich dabei deutlich in
der Wahl der bevorzugten Wortbildungsmög-
lichkeiten, denn jede Varietät muss einer
anderen aufgabenkonstellation gerecht werden.
die daten dokumentieren ein breites spektrum
an konventionellen, weniger konventionellen
und unkonventionellen Bildungen.
für die 2. auflage wurde der Text komplett
überarbeitet: neben der aufnahme neuer
Literatur wurden vor allem die Wortbildungs-
und varietätenübergreifenden Kapitel
aktualisiert.

This Michel fetzer

aspekte toponymischer
 Volksetymologie
das Beispiel des Kantons Bern
(deutschsprachiger Teil)

2011, ca. 336 seiten,
ca. €[d] 73,00/sfr 98,00
iSBn�978-3-7720-8420-1

das Buch entstand aus der arbeit am
ortsnamenbuch des Kantons bern, das seit
1976 bei a. francke erscheint. es ergänzt das
ortsnamenbuch um einen spezifischen
Blickwinkel, der dort so bisher nicht vorkommt.
die studie betrachtet die volksetymologische
deutung geografischer namen aus zwei Blick -
winkeln: einerseits klassisch als analogie -
erscheinung bei der remotivierung isolierter
Wörter; die untersuchung von Toponymen als

»Paradefeld« der Volksetymologie ergibt eine
exemplarische Geschichte der volksetymologi-
schen deutung in unterschiedlichen Kategorien,
aber kein konsistentes einteilungssystem.
andererseits wird Volksetymologie als erschei -
nung des mentalen Lexikons untersucht, eine
Verknüpfung, die bisher praktisch unberück-
sichtigt blieb, sich aber für beide seiten
befruchtend erweisen könnte.

Jakob Wüest

was Texte zusammenhält

zu einer Pragmatik des Textverstehens

europäische studien zur Textlinguistik, Band 12
2011, XII, 269 seiten, €[d] 68,00/sfr 96,90
iSBn�978-3-8233-6642-3

Was macht aus einer abfolge von sätzen einen
Text? diese grundlegende frage der Text lingu -
istik lässt sich nicht auf einer rein linguisti-
schen Grundlage lösen. das liegt daran, dass
das Verstehen von Texten eine aktive Tätigkeit
ist, die mehr als nur sprachliche Kenntnisse
voraussetzt. an einen Text gehen wir dabei mit
einer gewissen erwartungshaltung heran, die
das Verstehen steuert, aber auch im Verlauf
der Lektüre modifiziert werden kann. unsere
grundsätzliche annahme ist dabei, dass einem
Text nicht nur eine bestimmte Kommunikati-
onsabsicht zugrunde liegt, sondern dass auch
dessen sätze beziehungsweise dessen
sprechakte irgendwie untereinander zu einem
Ganzen verbunden sind. diese Verbindungen,
Konnektive genannt, werden aber häufig nicht
sprachlich markiert. die untersuchung
zahlreicher Textsorten führt zu dem schluss,
dass das Inventar der Konnektive durchaus
begrenzt ist. zudem ist ihre Verwendung auf
bestimmte Textsorten beschränkt, so dass die
Kenntnis der Textsorte es erlaubt, den aufbau
eines Textes ohne Mühe zu erkennen.
die vorliegende studie beruht auf einer
synthese von ansätzen, die vor allem aus der
germanistischen Textlinguistik, der französi-
schen analyse du discours und der Psycholin-
guistik stammen.
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Nordistik

Oskar Bandle

Die­Gliederung­des­Nordgermanischen

Reprint der Erstauflage mit einer Einführung
von Kurt Braunmüller

Beiträge zur Nordischen Philologie, Band 47
2011, ca. 168 Seiten,
ca. €[D] 39,00/SFr 52,90
ISBN 978-3-7720-8416-4

Bei diesem nach fast 40 Jahren erstmals
wieder aufgelegten, zuvor vergriffenen
Übersichtswerk handelt es sich um die bislang
letzte Summa der traditionellen (europäischen)
Dialektologie, die zum skandinavischen Raum
als Ganzem vorliegt und die eine zusammen-
hängende wie auch eigenständige Sichtweise
präsentiert. Oskar Bandles Buch, durch
anschauliches Kartenmaterial ergänzt, ist eine
Zusammenschau auf die wesentlichen Züge
der (vornehmlich kontinentalskandinavischen)
Sprachen germanischen Ursprungs und
wendet sich an alle an skandinavischer
Dialektologie und Dialektgeographie
Interessierten.

Romanistik

Wolfgang Dahmen / Günter Holtus
Johannes Kramer / Michael Metzeltin
Wolfgang Schweickard / Otto Winkelmann (Hg.)

Romanistik­und­Angewandte
Linguistik
Romanistisches Kolloquium XXIII

Tübinger Beiträge zur Linguistik, Band 526
2011, ca. 320 Seiten,
ca. €[D] 78,00/SFr 105,00
ISBN 978-3-8233-6669-0

Die Beiträge zum XXIII. Romanistischen
Kolloquium stellen ausgewählte Probleme der
Angewandten Linguistik aus romanistischer
Sicht dar. Nach grundsätzlichen Überlegungen
zu Aufgabenstellung und Zielsetzung der
Angewandten Linguistik befasst sich der Band
mit aktuellen Fragestellungen der Werbekom-
munikation und der Wirtschaftslinguistik sowie
mit Mehrsprachigkeitsdidaktik, Fehlerlinguistik
und Internationalismenforschung. Neben der
Rolle der Sprachbewusstheit und dem
Stellenwert der Übersetzungswissenschaft
werden die Themenbereiche Sprachpolitik,
Sprachkontaktforschung, Lexikographie und
die Rekonstruktion gesprochener Sprache
behandelt.

Sarah Dessì Schmid 

Ernst­Cassirer­und­Benedetto­Croce­

2., durchges. Auflage 2011, ca. 280 Seiten,
ca. €[D] 58,00/SFr 77,90
ISBN 978-3-7720-8422-5

Ernst Cassirer und Benedetto Croce –
Zeitgenossen, idealistisch geprägte Philoso-
phen, strenge Kritiker des Positivismus –
führten jahrelang einen mehr oder weniger
offenen, meist kritischen Dialog. Die jetzt in
Neuauflage vorliegende Studie ist die erste
Monographie zum Verhältnis zwischen den
beiden Denkern, die sich in der ersten Hälfte
des 20. Jahrhunderts der menschlichen Kultur
und Geschichte und der Sprache als 'Aktivität
des Geistes' widmeten. Die vergleichende
Darstellung der beiden Philosophen bietet
einen gründlichen Einblick in ihre Theorien und
in das Profil der Zeit sowie eine kritische
Rekonstruktion eines wichtigen Abschnitts der
romanischen und der deutschen Sprachwissen -
schaft. Gleichzeitig behandelt die Arbeit wich -
tige allgemeine sprachtheoretische Probleme,
die relevant für die aktuelle Diskussion sind:
die Frage des kommunikativ-kognitiven Wesens
der Sprache und ihrer Stellung in der Erkennt -
nis, die Frage des Verhältnisses von Sprache
und Kultur und allgemeiner von Natur- und
Kulturwissenschaften.

Sarah Dessì Schmid / Ulrich Detges
Paul Gévaudan / Wiltrud Mihatsch
Richard Waltereit (Hg.)

Rahmen­des­Sprechens

Beiträge zu Valenztheorie, Varietätenlinguistik,
Kreolistik, Kognitiver und Historischer
Semantik
Peter Koch zum 60. Geburtstag

2011, XIV, 435 Seiten, geb.
€[D] 98,00/SFr 129,00
ISBN 978-3-8233-6643-0

Die Festschrift zum 60. Geburtstag des
renommierten Romanisten Peter Koch
versammelt einschlägige Beiträge von
Freunden, Kollegen und Schülern aus aller Welt
und spiegelt Kochs vielfältige Forschungsinte-
ressen wider. Die Beiträge widmen sich den
Themenbereichen Verbvalenz und Argument-
struktur, Varietätenlinguistik, Schriftlichkeit/
Mündlichkeit, Kreolistik, Grammatik der
romanischen Sprachen, lexikalischer und
grammatischer Sprachwandel und lexikalische
Typologie.

Übersetzungs­-
wissenschaft

Larisa Cercel / John Stanley (Hg.)

Unterwegs­zu­einer­hermeneutischen
Übersetzungswissenschaft
Radegundis Stolze zu ihrem 60. Geburtstag

2011, ca. 350 Seiten,
ca. €[D] 78,00/SFr 105,00
ISBN 978-3-8233-6641-6

Übersetzen ist in einem fundamentalen Sinne
hermeneutisch: Jede Übersetzung ist das
Ergebnis eines jeweils anderen Verstehens und
Auslegens des Originals durch den Übersetzer.
Das Buch beschäftigt sich mit dieser
Grunderkenntnis der Übersetzungspraxis und
reflektiert sie auf übersetzungstheoretischer
Ebene. So wird anschaulich gezeigt, wie die
unumgängliche human-, d.h. übersetzerbeding-
te Dimension des Übersetzungsprozesses mit
den wissenschaftlichen Anforderungen der
Übersetzungsforschung vereinbart werden
kann. 
Das Buch plädiert für eine konstruktive
Artikulation der hermeneutischen Tradition und
der neuen Übersetzungstheorie in einer
interdisziplinären Perspektive und zeigt Wege
zur Konstitution einer Übersetzungswissen-
schaft auf hermeneutischer Basis auf.  
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Es gibt in Goethes Leben ein Zentrum, das den Großteil seiner Dichtung
durchstrahlt: die starke Bindung an eine Frau. Ihr Tod stürzte ihn in
jungen Jahren in Verzweiflung und Schuldgefühle, bis er endlich
Beruhigung fand in ihrer lebenslangen Feier und, wie er gewiss war, in
von ihr empfangenen Zeichen. Sein eigener Unsterblichkeitsglaube fand
Bestätigung, indem er »Sie« – Neuplatoniker, der er war – als einen
Abglanz göttlicher Wahrheit erlebte. Dies behielt er für sich. Da er sich
als Glied einer Reihe »wiederholter Spiegelungen« in Einklang wusste mit
Dichtern der Vergangenheit, mit Dante, Petrarca oder Hafis und ihren
ähnlichen Geschicken, offenbarte er sich im Sinne des von ihm
gerühmten Analogiedenkens. Zudem gab er vielfältige Hinweise auf
Geheimes, größere und kleinere »Schlüssel«, »das Rätsel zu lösen«.
Solch ein Schlüssel, die Dichtung Trilogie der Leidenschaft, öffnet Wege
rückwärts und vorwärts durch das Werk.

Aus der Presse:
»ein erstaunliches Buch ... Es verbindet genaueste Lektüre mit
detektivischer Empathie, die den «geheimeren Sinn» hinter der einfachen
Wortwirklichkeit des Textes zu entdecken sucht. ... So öffnet dieses
anregende, melodiös geschriebene und gut verständliche Goethe-Buch
ein Fenster in erhellende Jahrestage einer heimlichen Poetin der
Interpretation. « NZZ

Über die Autorin:
Eva Hoffmann, Witwe des Literaturprofessors Paul Hoffmann, lebt in
Tübingen und hat sich mehr als 30 Jahre intensiv mit Goethes Werk
beschäftigt.

Zielgruppen:
Literaturwissenschaftler, insbesondere Germanisten; Goethe-Kenner
und -Liebhaber.

Eva Hoffmann

Goethe
aus­Goethe­gedeutet­
2., durchgesehene Auflage 2011,
630 Seiten, geb.
€[D] 98,00/SFr 137
ISBN 978-3-7720-8413-3

Erscheint:
bereits erschienen

+ »Die Worte sind gut, sie sind
aber nicht das Beste.« (Goethe)

+ Verblüffende Spurensuche
durch die Trilogie der

 Leidenschaft 
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Karl S. Guthke

Die­Reise­ans
Ende­der­Welt
Erkundungen zur
 Kulturgeschichte der Literatur

Edition Patmos, Band 15
2011, VIII, 506 Seiten, geb.
€[D] 148,00/SFr 234,00
ISBN 978-3-7720-8415-7

Erscheint:
ca. Juni 2011

Von Grenzen geht ein Reiz aus: Was liegt darüber hinaus?
Wie aber, wenn es sich um die Erfahrung der »letzten Grenze« handelt?
Eine Herausforderung an den Menschen, zu erfahren, wer er ist?
Die Überraschung, dass das »Ende der Welt« vielleicht ihre Mitte ist?
Eine definierende Erfahrung allemal. Oder hat Durs Grünbein recht:
Es gäbe »keine fernen Orte mehr«? Und doch war ein Reisebuch mit dem
Titel »Die Enden der Welt« 2010/2011 ein Bestseller.
Dieses Buch vereinigt neuere Studien über reale und imaginative
Erkundungen der jeweiligen »ultima Thule« in der Literatur seit dem
»Zeitalter der Entdeckungen«. Vom Faustbuch über Goethe bis zu Traven
erscheint die Faszination von den »Enden der Welt« in unerwarteten
Variationen. Ein paar thematisch anders orientierte Essays bezeugen:
Die Literatur dieser Jahrhunderte war auch imstande, sich dem Reiz der
»großen Öffnung in die weite Welt« zu verschließen. Doch warum?

Aus dem Inhalt:
Auftakt: »Ende der Welt«? • Die Reise ans Ende der Welt: Tristan da
Cunha in Literatur und Reiseberichten • D. Johann Faust und die
Kannibalen: Geographische Horizonte im 16. Jh. • Die Welt im Kopf:
Albrecht von Haller im Zeitalter der Entdeckungen • Zu Hause in der
großen weiten Welt: Gelehrte und Naturwissenschaftler im Perspektiven-
wandel um 1800 • Der Bürger und der Kampf der Kulturen: Exotik im
bürgerlichen Trauerspiel • Ein Weltmann aus Deutschland: Joh. Chr.
Hüttner und »die große Öffnung in die weite Welt« • Goethes Reise zu
den Antipoden: »Weltbewohnen« in Weimar •  Abschied von Europa:
Ret Maruts literarische Kulturkritik • Schreiben in einem »fernen Land«:
Diebstahl, Kunst oder Kunst des Diebstahls in B. Travens »Plagiaten«? •
Post aus Mexiko: Die Baumwollpflücker deutsch, englisch, amerikanisch
• Rührstück oder »Schreckspiel«?: Die Rezeption des bürgerlichen
Trauerspiels im 18. Jh. • Feindlich verbündet: Lessing und die Neuen

Erweiterungen der Erkenntnis und des Vergnügens • Die Vorsehung in
Mißkredit: Schiller in »des Lebens Fremde« • »Angst des Irdischen«:
Über den Zufall in Schillers Dramen • Papierkrieg und -frieden:
Kontroversen um Volksdichtung in der Heidelberger
Romantik • Endspiel: Letzte Worte in der Medienkultur

Über den Autor:
Prof. Dr. Karl S. Guthke ist Kuno Francke Research Professor of German
Art and Culture an der Harvard University, Cambridge.

Zielgruppen:
Literaturwissenschaftler und -liebhaber.

+ Auf der Suche nach der
»ultima Thule«: eine literarische
Reise vom Faustbuch über
Goethe bis zu Traven
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Anglistik

Guillemette Bolens / Lukas Erne (ed.)

Medieval­and­Early­Modern­Authorship

Swiss Papers in English Language and
Literature, Band 25
2011, ca. 300 Seiten,
ca. €[D] 49,00/SFr 65,50
ISBN 978-3-8233-6667-6

Reports of his death having been greatly
exaggerated, the author has made a
spectacular return in English studies. This is
the first book devoted to medieval and early
modern authorship, exploring continuities,
discontinuities, and innovations in the two
periods which literary histories and institutional
practices too often keep apart. Canonical
authors receive sustained attention (notably
Chaucer, Gower, Shakespeare, Jonson, Milton,
and Marvell), and so do key issues in the
current scholarly debate, such as authorial self-
fashioning, the fictionalisation of authorship,
the posthumous construction of authorship,
and the nexus of authorship and authority.
Other important topics whose relation to
authorship are explored include adaptation,
paratext, portraiture, historiography, hagiogra-
phy, theology, and the sublime. The contrib -
utors are an international team of leading
medieval and early modern scholars, among
them Colin Burrow, Patrick Cheney, Helen
Cooper, Rita Copeland, Robert Edwards, Neil
Forsyth, and Alastair Minnis.

Klassische­Philologie

Franz Philipp Schorsch

Das commentum Monacense
zu­den­Komödien­des­Terenz
Eine Erstedition des Kommentars zu ‚Andria’,
‚Heautontimorumenos’ und ‚Phormio’

Leipziger Studien zur klassischen Philologie,
Band 8
2011, ca. 200 Seiten,
ca. €[D] 58,00/SFr 77,90
ISBN 978-3-8233-6663-8

Mit dieser Arbeit liegt das commentum Mona -

cense erstmals zu großen Teilen ediert vor.
Neben der kritischen Edition bietet sie einen
Testimonienapparat, in dem Quellen zusam -
men gestellt sind, aus denen der Kommentator
sein Wissen bezogen hat. In einer monografi-
schen Untersuchung werden die Interessen-
schwerpunkte analysiert, die den Kommentator
bei seiner Arbeit geleitet haben, der Leserkreis
bestimmt, auf den der Kommentar zugeschnit-
ten ist, und das kulturelle Umfeld erschlossen,
in dem er entstanden ist. Eine umfangreiche
Einordnung in die mittelalterliche Terenzkom-
mentierung rundet die Arbeit ab.

Romanistik

Didier Alexandre / Wolfgang Asholt (eds.)

France­–­Allemagne,
regards­et­objets­croisés
La littérature allemande vue de France /
La littérature française vue d’Allemagne

edition lendemains, Band 24
2011, ca. 270 Seiten,
ca. €[D] 58,00/SFr 77,90
ISBN 978-3-8233-6660-7

Im allgemeinen stellt die Literaturwissenschaft
die Geschichte der französischen Literatur als
ein von Brüchen oder Schwächeperioden
nahezu freies Kontinuum, das von Schulen
oder Pléiaden von Schöpfern getragen wird,
allen anderen europäischen Literaturen
gegenüber, die von einer Zentralfigur, die ihre
Synthese personifiziert, repräsentiert werden.
Dies ist in höchst charakteristischer Weise in
der deutschen Literatur mit Goethe der Fall:

»Wir haben keinen (eigenen) Goethe, sagen die
Franzosen, aber seht unser großes Bataillon
von Klassikern«.
Das Osnabrücker Kolloquium will die
Konstruktion und Entwicklung der Idee der
Literatur in Deutschland und Frankreich
analysieren, indem es von dieser Asymmetrie
ausgeht. Ein Teil der Tagung ist dem Bild
Goethes in Frankreich gewidmet, wobei der
Jahrhundertfeier von 1932 besondere
Aufmerksamkeit gilt. Auf der anderen Seite
wird die französische Literatur aus der Sicht
der Romanistik untersucht. Die direkten
Einflüsse zwischen Dichtern und jene der
Essayisten (Benjamin und Adorno und ihr Blick
auf die französische Literatur) sind vielfach
untersucht worden: Demgegenüber soll die
Perspektive der Romanistik privilegiert werden,
inklusive von Komparatisten wie Curtius,
Auerbach und Friedrich sowie die der wichtigen
Zeitschriften.

Ursula Bähler / Peter Fröhlicher 
Patrick Labarthe / Christina Vogel (Hg.)

Figurations­de­la­ville-palimpseste

edition lendemains, Band 26
2011, ca. 200 Seiten,
ca. €[D] 49,00/SFr 65,50
ISBN 978-3-8233-6662-1

Die Stadt kann als Schichtung in der Art eines
Palimpsests verstanden werden und erscheint
so als komplexer Bedeutungsraum, der eine
Vielzahl von Epochen, Mythen und Ideologien
aufruft. In den literarischen Darstellungen der
Stadt geht es nicht nur um die Entzifferung der
dieser Figur innewohnenden Diskurse, sondern
auch um die Frage, wie die Stadt im Erzählakt
durch neue Inhalte aufgeladen wird. Tatsäch-
lich verbinden sich die im Stadtszenario
eingeschriebenen Spuren der Geschichte und
des gesellschaftlichen Handelns mit
denjenigen des literarischen Aussageprozesses.
So entsteht eine facettenreiche Poetik der
Stadt als Palimpsest: der Stadtraum als Archiv
und Erinnerung wird zur Grundlage gänzlich
neuer Bedeutungen. Die in diesem Band

vereinigten Beiträge spüren verschiedenen
Aspekten dieser Poetik in Werken der
französischen Literatur vom 19. bis zum 21.
Jahrhundert nach, von Victor Hugo und Charles
Baudelaire über Marcel Proust, Blaise Cendrars
und Jean-Marie Gustave Le Clézio bis hin zu
Marie N’Diaye.

Walburga Hülk / Gregor Schuhen (Hg.)

Haussmann­und­die­Folgen­

Vom Boulevard zur Boulevardisierung

edition lendemains, Band 25
2011, ca. 250 Seiten,
ca. €[D] 58,00/SFr 81,90
ISBN 978-3-8233-6661-4

Der Band richtet sich auf die begriffs- und
mediengeschichtliche Aufarbeitung der
zentralen Kategorie des Boulevards, welche die
mediale Öffentlichkeit seit 1900 wesentlich
bestimmt. Sie hat damit ihren Ausgangspunkt
in einer kulturkritisch-diagnostischen These,
welche die gegenwärtige Medienkultur
bestimmt: Es ist die These der »Boulevardisie-
rung« unserer Öffentlichkeit. Für die Begriffs -
geschichte des Boulevards ist bedeutsam, dass
schon sehr früh, d.h. um 1900, eine sukzessive
semantische Ausweitung des Begriffs statt fin -
det. Zwar beginnt die strategische Geschichte
des Boulevards im Rahmen des pragmatisch-
urbanistischen Transformationsprozesses der
sog. Haussmannisierung von Paris, doch gilt
der Boulevard bereits um die Jahrhundertwen-
de 1900 als eine Metapher für Massenkultur
und zugleich als mediale Kategorie, die sich
abgelöst hat von der ursprünglichen
architektonischen Codierung.

Benoît Bolduc / Henriette Goldwyn (ed.)

Concordia­Discors

Actes du 41e congres annuel de la North

American Society for Seventeenth-Century

French Literature, New York University,
20-23 May 2009

Band 1
Biblio 17, Band 194
2011, ca. 250 Seiten,
ca. €[D] 64,00/SFr 85,90
ISBN 978-3-8233-6650-8

Band 2
Biblio 17, Band 195
2011, ca. 246 Seiten,
ca. €[D] 64,00/SFr 85,90
ISBN 978-3-8233-6651-5

Les textes rassemblés dans ces deux volumes
correspondent environ au tiers des communi-
cations présentées au 41e congres de la North

American Society for Seventeenth-Century

French Literature qui s’est tenu à la New York
University du 20 au 23 mai 2009. Les thèmes
couverts (Méthodes critiques, Stratégies

d’écriture, Vérité et fiction, Pratiques

scéniques, Querelles galantes, Rhétorique,

Religion, Croyances et superstitions, Formes

du savoir) se rapportent à la notion générale de
« concordia discors », formule horatienne
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qu’André Dacier traduit par « ces principes des
choses toujours opposés et toujours unis ».
Cette notion permet de mettre en valeur les
tensions génératrices du Grand Siècle ainsi
que les dissidences et antagonismes qui
peuvent résulter de la rencontre entre les
diverses approches et traditions critiques
pratiquées par les dix-septiémistes en France,
dans le reste de l’Europe, et en Amérique du
Nord.

Marie-Bernadette Dufourcet / Charles Mazouer
Anne Surgers (éds.)

Spectacles­et­pouvoirs­dans
l'Europe­de­l'Ancien­Régime
(XVIe -­XVIIIe siècle)

Actes du colloque commun du Centre de
recherches sur l'Europe classique et du Centre
ARTES, Université Michel de Montaigne-
 Bordeaux 3, 17-19 novembre 2009

Biblio 17, Band 193
2011, 283 Seiten,
€[D] 68,00/SFr 91,00
ISBN 978-3-8233-6645-4

L’objectif essentiel de l’entreprise était
d’analyser le rôle des pouvoirs dans la tenue,
l’organisation et la réalisation des spectacles –
toutes les formes spectaculaires, du théâtre et
de l’opéra aux fêtes civiques et religieuses et
aux fêtes royales ou princières, que le
spectacle ait lieu dans l’espace public ou dans
un espace privé. Et il s’agissait bien des
pouvoirs, car, outre le pouvoir civil, celui du roi
et de l’État, intervient aussi le pouvoir de
l’Église, elle-même organisatrice de cérémo-
nies spectaculaires, mais dont on sait la
fondamentale hostilité, par exemple, aux
spectacles de théâtre. Les pouvoirs interdisent,
censurent, contrôlent les spectacles et
manifestent leur hostilité; à l’inverse, ils les
autorisent, les favorisent, les organisent et s’en
font les mécènes, à la cour ou pour le peuple.
C’est ce jeu, cette articulation entre les
pouvoirs et les spectacles, saisis à propos
d’exemples précis issus de pays et d’époques
différents, qui nous ont intéressés et qui
nourrissent les contributions du présent
volume.

Jean Garapon (éd.)

Nouveaux­Regards­sur­les
Mémoires du­Cardinal­de­Retz
Actes du colloque de Nantes (2008)

Biblio 17, Band 196
2011, ca. 330 Seiten,
ca. €[D] 68,00/SFr 91,00
ISBN 978-3-8233-6659-1

Ce volume réunit les actes d’un colloque
organisé à Nantes, en 2008, dans le Château
dont le cardinal de Retz (1613-1679), révolté
contre le pouvoir royal lors de la Fronde (1648-
1652) s’est évadé en 1654. Revenu dans sa
patrie, le personnage a composé peu avant de
mourir des Mémoires, publiés au début du
XVIIIe siècle, qui ont laissé en France et en

Europe un puissant sillage dans la littérature
autobiographique, politique et romanesque
(Stendhal). D’ambition historique, en réalité
puissamment personnel, ce texte témoigne
d’une grande invention dans le domaine de la
forme littéraire (entre le roman, le théâtre, la
biographie à la Plutarque), de la réflexion
morale et politique (entre Machiavel et
Montesquieu), et manifeste de façon éclatante
les ambitions d’une individualité personnelle
dans l’Histoire, non sans parfois céder au rêve.
Quinze spécialistes français et étrangers se
sont penchés sur ce texte pour en éclairer des
aspects inédits, en mesurer l’influence,
souligner divers aspects d’une originalité
esthétique et intellectuelle inépuisable.

Michele Loporcaro

Itinerari­salvioniani

Per Carlo Salvioni nel centocinquantenario
della nascita

Romanica Helvetica, Band 132
2011, ca. 128 Seiten,
ca. €[D] 52,00/SFr 69,50
ISBN 978-3-7720-8418-8

Der Band stellt Leben und Werk des großen
Romanisten Carlo Salvioni (Bellinzona 1858-
Mailand 1920) vor und enthält Beiträge zu Stil,
Aufbau und Rhetorik von Salvionis Schriften.
Salvioni war eine Schlüsselfigur der Linguistik
in Italien um die Wende des 19./20. Jahrhun-
derts sowie der linguistischen Szene seines
Geburtslandes, der Schweiz, wo er 1907 das

»Vocabolario dei dialetti della Svizzera italiana«
gründete. Er hinterließ hunderte von wissen -
schaftlichen Studien zu den verschiedensten
Aspekten der italienischen Sprachgeschichte
und der Struktur des Standarditalienischen
und seiner Mundarten, die heute noch
maßgebend sind. 

Slavistik

Matthias Freise

Czesław­Miłosz­und­die
­Geschichtlichkeit­der­Kultur
2011, ca. 200 Seiten,
ca. €[D] 48,00/SFr 63,90
ISBN 978-3-8233-6670-6

Zum 100. Geburtstag des polnischen Dichters
und Literaturnobelpreisträgers erscheint die
erste deutschsprachige Monographie zu
seinem Werk. Miłoszs Werk zeigt sich darin als
»Arche« kultureller Epochen und geistiger
Strömungen. Doch auch als moralischer
»Leuchtturm« des Exils auf das kommunistisch
beherrschte Polen kommt der Dichter zur
Sprache. Ursprünglich beheimatet in der
polnischen Avantgarde der 1930er Jahre,
prägen drei fulminante Comebacks Miłoszs
Dichterkarriere: 1945 wird er zur Leitfigur der
Nachkriegsgeneration, die Verleihung des
Nobelpreises 1980 lässt ihn zu einer der
Symbolfiguren für die Solidarność-Bewegung
werden, und im Jahr 2000 überrascht er mit
einem ausdrucksstarken und kämpferischen
Spätwerk. Die Analysen führen vor, wie gute
Lyrik funktioniert: Jedes Wort hat eine Funktion
im Netz der inneren und äußeren semanti-
schen Beziehungen, die der Text herstellt.  

Übersetzungs­-
wissenschaft

Bernd Kortländer / Hans Theo Siepe (Hg.)

Balzac­und­Deutschland­–
Deutschland­und­Balzac
Transfer, Band 21
2011, ca. 150 Seiten,
ca. €[D] 49,00/SFr 65,50
ISBN 978-3-8233-6668-3

Deutschland spielt im Werk und im Leben
Balzacs eine nicht zu unterschätzende Rolle.
Nicht nur, dass Balzac Deutschland von
verschiedenen Reisen her kannte, er schätzte
deutsche Autoren wie Jean Paul und E.T.A.
Hoffmann, war mit Heinrich Heine persönlich
befreundet und widmete ihm einen seiner
Romane, kannte aber auch deutsche Musik
und Malerei. So wurde Deutschland und
Deutsches vielfach zum Thema in seinem Werk.
Diesen Spuren im Werk wird in diesem Buch
ebenso nachgegangen wie Fragen der
Rezeption, Übersetzung und der Wirkung in
Deutschland. Mit Beiträgen von T. Amos,
S. Kammer, L. Kittenberger, B. Kortländer,
T. Lörke, A. Oster, H.T. Siepe, F. Trabert,
K. von Hagen, J.-H. Witthaus.
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Willem de Blécourt / Christa A. Tuczay (Hg.)
Tierverwandlungen­

Codierungen und Diskurse

2011, ca. 350 Seiten,
ca. €[D] 59,00/SFr 78,90
ISBN 978-3-7720-8406-5

Während in der antiken Mythologie die
Fähigkeit zur Tierverwandlung nicht durchweg
negative Konnotationen hatte, erfährt die
Verwandlung vor allem im christlichen Kontext
eine radikale Umdeutung als Fluch und Strafe.
Theologen und Dämonologen befürworteten
und untermauerten die Möglichkeit der
Tierverwandlung einerseits als Realität und
andererseits als teuflische Illusion. In den
Hexen- und Werwolfprozessen zogen beide
Varianten – die reale Verwandlung bzw. die
durch den Teufel vorgetäuschte – tödliche
Konsequenzen für die Beschuldigten nach sich. 
Der interdisziplinäre Sammelband erkundet
Varianten und Varietäten der Tierverwandlung
und nähert sich den unterschiedlichen
Codierungen und Diskursen der Metamorphose
von der Antike bis in die Jetztzeit.

Mit Beiträgen von: 
T. Ballhausen • E. Bever • W. de Blécourt • 
R. Brittnacher • M. Frenschkowski · 
F. Harzer • J. Heath • E. Katrinaki • 
P.M. Kreuter • B. Krez • K. Lichtblau • 
M. Metsvahi • E. Pócs • F. Rottensteiner • 
E. Saletta • C.A. Tuczay • T. Vähi

Über die Herausgeber:
Dr. Christa Tuczay lehrt am Institut für
Germanistik der Universität Wien.
Willem de Blécourt ist Honorary Research
Fellow am Huizinga Institute, Amsterdam.

Erscheint:
Oktober 2011

Zielgruppen:
Literatur- und Kulturwissenschaftler.

Alfred Gall (Hg.)

Wendezeiten

Historische Zäsuren in Drama und Film

Mainzer Forschungen zu Drama und Theater,
Band 44
2011, 348 Seiten,
€[D] 68,00/SFr 91,00
ISBN 978-3-7720-8417-1

Der Band versammelt Beiträge aus verschiede-
nen Disziplinen (Anglistik, Germanistik, Roma -
nistik, Slavistik, Theaterwissenschaften), die
der Frage nachgehen, wie in Drama und Film
Wendezeiten modelliert werden. Die Gestal -
tung epochaler Zäsuren bringt eigenständige
Deutungsansprüche zur Geltung, die nicht auf
vorgeordnete politische, gesellschaftliche oder
historische Zusammenhänge zurückgeführt
werden können, sondern überhaupt erst im
Vollzug medial (Text und Bild) gebundener
Kommunikation entworfen und zur Reflexion
aufgegeben werden.
Dieses Problem beleuchten die einzelnen
Studien unter Berücksichtigung unterschiedli-
cher Kulturen und mit einer historischen
Perspektive, die von der frühen Neuzeit bis ins
20. Jahrhundert reicht.

Mit Beiträgen von:
M. Bachmann • M. Berninger • C. Deupmann
• W. Düsing  • W. Floeck • A. Gall • F. Göbler
• C. Krauss • K. Ley • E. Makarczyk-Schuster
• G. Nickel • B. Schultze • H. Thorau •
M. Willersinn

Über den Herausgeber:
Prof. Dr. Alfred Gall ist Professor für Slavistik
an der Universität Mainz und wissenschaftli-
cher Leiter des Mainzer Polonicum.

Erscheint:
Juni 2011

Zielgruppen:
Philologen, Literaturwissenschaftler,
Kulturwissenschaftler, Medienwissenschaftler,
Historiker. 
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Gerhard Kaiser 

Die­Menschwerdung
Gottes­im­Bibeltext­
Mit einem Nachwort von Karl
Kardinal Lehmann

2011, 108 Seiten,
€[D] 18,90/SFr 28,90
ISBN 978-3-7720-8412-6

Erscheint:
bereits erschienen

»Die Herablassung Gottes zu den Menschen erfolgt nicht nur in der

Inkarnation, sondern geschieht auch im menschlichen Erzählen von Gott

in den Evangelien. Auch die Schrift mit ihren Grenzen ist eine

Knechtsgestalt des sich offenbarenden Gottes. Nur so kann das

Unsägliche gesagt werden.«

Vor diesem Hintergrund werden von Gerhard Kaiser in fünf großen
Schritten die Mitteilung des Wortes von Gott her, das Geschehnis der
Erzählung als Offenbarungsweise Gottes in der Bibel, das Reden Jesu in
Gleichnissen, das Verhältnis von Weltgeschichte und Heilsgeschichte
sowie von Erzählung und Theologie dargelegt. Dabei mischen sich ganz
grundlegende Erkenntnisse und eindringliche Einzelinterpretationen.
Das eine erhellt das andere. Viele geradezu aphoristisch verdichtete
Pointen beschreiben tiefe Einsichten, die Theologie und zumal Exegese
bereichern.

Aus dem Inhalt:
Vorbemerkung • Gott gibt Menschen das Wort • Gott will erzählt sein •
Jesus als erzählter Erzähler: Das Gleichnis vom Sämann • Die Gottesge-
burt als Geschichtserzählung • Bibeltext und theologische Anstrengung
des Begriffs • Nachwort von Karl Kardinal Lehmann

Über den Autor:
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Gerhard Kaiser ist lang jähriger Ordinarius für
Neuere deutsche Lite ra tur geschichte der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg i.B.

Erscheint:
bereits erschienen

Zielgruppen:
Theologen, Literaturwissenschaftler.

+ »Gerhard Kaiser hat diese
 außerordentliche Schrift wie
ein Vermächtnis geschrieben.
Bei aller Gelehrsamkeit spürt
man das Herzblut eines ur-
sprünglichen Lesers der Bibel.«

Karl Kardinal Lehmann
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Soham Al-Suadi

Essen­als­Christusgläubige

Die Heterotopie Paulinischer
 Mahlgemeinschaften

Texte und Arbeiten zum Neutestamentlichen
Zeitalter, Band 55
2011, ca. 336 Seiten,
ca. €[D] 68,00/SFr 91,00
ISBN 978-3-7720-8421-8

Die Studie leistet einen Beitrag zur Grundlagen-
forschung frühchristlicher Identitätsausbildung.
Sie erörtert, wie Paulus zum einen das
hochkomplexe Gemeinschaftsmahl und zum
anderen die Identität der Mahlgemeinschaft

»kommentiert«. Da es bei Paulus nicht bei der
Kommentierung bleibt, wird mit sozialge-
schichtlichen, exegetischen und ritualtheoreti-
schen Methoden herausgearbeitet, wie Paulus
auf die Mahlgemeinschaften Einfluss nimmt.
Durch die detaillierte Analyse wird sowohl die
Pluralität der antiken Mahlpraxis als auch die
Pluralität der frühchristlichen Identitäten
gewürdigt. 

Aus dem Inhalt:
Gegenstand • Ritualtheoretische Forschung •
Grundelemente des Hellenistischen Mahls •
Hellenistisch-Jüdische Mahlgemeinschaften •
Ritualtheoretische Exegese • Paulinischer
Kontext • Fazit • Bibliographie

Über die Autorin:
Dr. Soham Al-Suadi ist wissenschaftliche
Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Neues
Testament und Alte Kirche an der Bergischen
Universität Wuppertal.

Erscheint:
November 2011 

Zielgruppen:
Theologen, Geistes- und Sozialwissenschaftler,
interessierte Laien.

Jochen Wagner

Die­Anfänge­des­Amtes­in­der­Kirche

Presbyter und Episkopen in der frühchristlichen
Literatur 

Texte und Arbeiten zum Neutestamentlichen
Zeitalter, Band 53
2011, 358 Seiten,
€[D] 68,00/SFr 96,90
ISBN 978-3-7720-8411-9

Die vorliegende Arbeit bietet einen Beitrag zur
Frage nach der Ämterentwicklung im frühen
Christentum, wobei der Fokus auf den Epis -
kopen und Presbytern in der frühchristlichen
Literatur liegt. Insbesondere die Hausgemein-
destruktur sowie die Synagogen werden als
bedeutende Faktoren für die Ämterentwicklung
untersucht.
Die Untersuchung der Anfänge des christlichen
Amtes ist insofern von besonderem Interesse,
als die unterschiedliche Beantwortung der
Ämterfrage ein zentrales Thema des
ökumenischen Dialogs bildet. Dabei müssen
die konfessionellen Positionen immer wieder
mit den biblischen Texten ins Gespräch
gebracht und von ihnen her begründet werden.

Aus dem Inhalt:
Einleitung • Grundlagen • Das Amtsverständ-
nis des Paulus • Das lukanische Doppelwerk •
Die Pastoralbriefe •Das Amtsverständnis der
Apostolischen Väter • Ertrag • Literaturver-
zeichnis, Register 

Über den Autor:
Dr. Jochen Wagner, seit 2007 Pastorat;
Arbeits- und Forschungsschwerpunkte sind
Ekklesiologie des Neuen Testaments,
Matthäus-Evangelium, Ethik des Neuen
Testaments.

Erscheint:
bereits erschienen

Zielgruppen:
Theologen, Pfarrer.

Stephan Hagenow

Heilige­Gemeinde­–­Sündige­Christen

Zum Umgang mit postkonversionaler Sünde bei
Paulus und in weiteren Texten des Urchristentums

Texte und Arbeiten zum Neutestamentlichen
Zeitalter, Band 54
2011, 370 Seiten,
ca. €[D] 68,00/SFr 91,00
ISBN 978-3-7720-8419-5

Von Anbeginn an ist die christliche Gemein-
schaft mit dem Phänomen »Sünde der Christen«
konfrontiert. Diese Studie zeigt, auf welche
traditionsgeschichtlichen Kategorien Paulus
bei der theologischen Bewältigung des
Problems zurückgreifen konnte. Dabei spielen
Heiligkeits- und Reinheitsmotive sowie Rituale
von Gebet, Segen und Fluch eine viel größere
Rolle als etwa Rechtfertigungsgedanken,
Tauftraditionen oder Ämterfragen. 

Aus dem Inhalt:
Einführung • Die Sünde und deren Ende in der
alttestamentlichen und frühjüdischen Literatur
• Die Sünden der Heiligen am Beispiel kon -
kreter Gemeindesituationen • Synchrone und
diachrone Aspekte der Sünde im Römerbrief •
Das Reich Christi und die Sünden der Christen:
Christus als Fürbitter • Christen als Sünder
und Fürbitter: die Tradition der stellvertreten-
den Gebetserrettung • Systematische
Schlussbetrachtung: Paulinische Denkmodelle
und Maßgaben im Umgang mit postkonver -
sionaler Sünde • Literaturverzeichnis

Über den Autor:
Dr. Stephan Hagenow ist Ausbildungspfarrer
mit den Schwerpunkten Konfirmandenarbeit
und Erwachsenenbildungsarbeit in der
Kirchengemeinde Solothurn, Schweiz.

Erscheint:
Dezember 2011

Zielgruppen:
Theologen, Gemeindemitglieder, die sich für
historische Psychologie und urchristliche
Mentalitätsgeschichte interessieren.
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